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Jedem von uns ist bewusst, dass
Übergewicht und Rauchen erhebliche
gesundheitliche Risikofaktoren sind.
Jeder Übergewichtige, der es schon
ein- oder mehrere Male versucht
hat, sein persönliches Wohlfühlge-
wicht zu erreichen, hat sicher seine
eigenen Erfahrungen gemacht. 

Da sollte man sich fragen, ob Kalo-
rienzählen, Diätprogramme, Pillen,
Tropfen, Pülverchen etc. den langer-
sehnten dauerhaften Erfolg gebracht
haben? Zudem stellt sich die Frage,
wie lange hält man das „Hungern“
durch und was kommt danach?
Ruckzuck sind die mühsam abge-
speckten Pfunde oder sogar noch ein
paar mehr wieder drauf und der
Kampf beginnt von vorne. Das muss
nicht sein. Mit einer zielgerichteten
Hypnose geht es auch anders. Verän-
derungen beginnen im Kopf – im
Unterbewusstsein – und genau da
setzt die zielorientierte Hypnose an.

Wer mit Hypnose abnehmen will,
wird keine Kalorien zählen, keinen
Hunger oder Heißhunger verspüren.
Durch die Hypnose wird sich Ihr Ess-
verhalten in der Regel nachhaltig auf
Dauer verändern, denn nach der
Hypnose weiß Ihr Unterbewusstsein,
welche Speisen und Getränke und in
welcher Menge gut für Sie sind.
Durch die Hypnosesitzung von Herrn
Bender erreichen über 80 % der
Teilnehmer Ihr Ziel das Wohlfühlge-
wicht zu erreichen und dauerhaft zu
halten. So auch Simone Kadhai
aus Siegen.

Alleine in Deutschland, so die deut-
sche Krebshilfe sterben Jahr für
Jahr mehr als 140.000 Menschen
an den Auswirkungen der Nikotin-
sucht. Sagen auch Sie „Tschüss
Zigarette“ und verabschieden sich
von dem Glimmstängel. Durch die
Hypnose wird Ihnen Rauchen völlig
gleichgültig. Jetzt haben Sie die

Möglichkeit, sich auf Dauer von der
Nikotinsucht zu befreien oder Ihr
Wohlfühlgewicht zu erreichen und
auf Dauer zu halten.

Wenn Sie es wirklich wollen,
nehmen Sie Kontakt zu uns auf!

Termine und vorab Informationen
über www.hypnosepraxis-bender.de
oder Telefon 0 27 38 / 36 34 40

Hypnosepraxis
Bender in Netphen

Übergewicht und Rauchen
können die Lebenszeit verkürzen – mit Hypnose Ihre Ziele erreichen 
– auch Simone Kadhai aus Siegen hat durch nur eine Hypnose Ihr
Wohlfühlgewicht erreicht und gehalten.

Stahl-ReisenStahl-Reisen

Gerne senden wir Ihnen kostenlos unseren aktuellen Katalog!

Stahl-Reisen Haiger
Langenaubacher Straße 43 · 35708 Haiger-Langenaubach

Tel. 0 27 73/59 47 · Fax 0 27 73/7 33 56 · Infos online: www.stahlreisen.de

Beratung & Buchung unter 0 27 73/59 47

Bei allen Fahrten Zustieg in Siegen, Wilnsdorf, Kreuztal,
Weidenau und Olpe möglich.

Top-Reisen zu günstigen Preisen!Top-Reisen zu günstigen Preisen!

5 Tage Saison-Eröffnungsfahrt Istrien 
Termin: 24.03.–28.03.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x
Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel
Sol Garden Istra in Umag · Alle Zimmer mit Bad oder
DU/WC, Fön, Telefon, Sat-TV, Safe, Minibar, Klimaanlage,
Balkon · Begrüßungsgetränk · 4 x Abendessen als Buffet
· Freie Nutzung von Hallenbad und Fitness · 3 Tage
Reiseleitung · 1 x Schinken-, Käse- und Weinverkostung
· 1 x Musikabend im Hotel

Reisepreis: e320,00
EZ-Zuschlag: e 50,00

7 Tage Rom – Die ewige Stadt
Termine: 31.03.–06.04.2010, 18.10.–24.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 1 x Übernach-
tung mit Halbpension im Raum Como · 4 x Übernachtung mit
Früh-stück im 4-Sterne-Hotel an der Via Aurelia · 1 x Übernach-
tung mit Halbpension im Raum Trient / Levico · Alle Zimmer mit
Bad oder DU/WC · 2 halbtägige Stadtführungen

Reisepreis: e540,00
EZ-Zuschlag: e 152,00

4 Tage Tulpenblüte in Holland 
Termin: 08.04.–11.04.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus ·
3 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 
4-Sterne-Delta-Hotel in Vlaardingen · Alle Zimmer
mit DU/WC · Eintritt Keukenhof · Grachtenrundfahrt
Amsterdam · Besuch einer Holzschuhmacherei und
eines holländischen Käsebauernhofes inkl. Käse-
probe

Reisepreis: e275,00
EZ-Zuschlag: e 75,00

4 Tage Prag – für Schnäppchenjäger
Termine: 10.04.–13.04.2010, 18.09.–21.09.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 3 x Übernach-
tung mit Frühstücksbuffet im 3-Sterne-Hotel in zentrumsnaher
Lage · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC, Telefon und Sat-TV ·
Stadtführung in Prag

Reisepreis: e195,00
EZ-Zuschlag: e 40,00

8 Tage Sorrent 
Termine: 11.04.–18.04.2010, 24.10.–31.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 1 x Übernachtung inkl. Halbpension im
Tessin · 5 x Übernachtung mit Halbpension im 4-Sterne-Hotel Due Golfi in Sant’ Agata
auf der sorrentinischen Halbinsel · 1 x Zwischenübernachtung inkl. Halbpension am
Gardasee · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC · 3 Tage Reiseleitung · Ausflüge wie
beschrieben, ohne Eintritte

Preise: 11.04.–18.04.2010: e595,00
24.10.–31.10.2010: e570,00

EZ-Zuschlag: e 159,00

4 Tage Dresden 
Termine: 15.04.–18.04.2010, 14.10.–17.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 3 x
Übernachtung mit Frühstück im guten Mittelklasse-Hotel
Ibis in zentraler Lage · Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC,
Sat-TV · 2 Std. Stadtführung in Dresden · Fahrt in die
Sächsische Schweiz mit Reiseleitung

Preise: 15.04.–18.04.2010: e242,00
14.10.–17.10.2010: e272,00

EZ-Zuschlag: e 66,00

3 Tage Hamburg 
Termine: 16.04.–18.04.2010, 09.07.–11.07.2010,

15.10.–17.10.2010, 03.12.–05.12.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 2 x Übernach-
tung mit Frühstücksbuffet im guten 3-Sterne-Hotel Commodore
in zentraler Lage, wenige Gehminuten von der Innenstadt, dem
Hafen und der Reeperbahn entfernt · Alle Zimmer mit DU/WC,
Sat-TV und Telefon · 2 Stunden Stadtrundfahrt

Reisepreis: e193,00
EZ-Zuschlag: e 40,00

Musicalkarten zubuchbar: Preise auf Anfrage!

5 Tage Lago Maggiore 
Termine: 17.04.–21.04.2010, 01.09.–05.09.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x Über-
nachtung mit erweitertem Frühstück in gutem 3-Sterne-
Hotel Il Portico in Cannobio · Alle Zimmer mit Bad oder
DU/WC, Telefon und Sat-TV · Begrüßungscocktail · 4 x
Abendessen als 3-Gang-Menü · Schifffahrt zu den
Borromäischen Inseln · 3 Tage Reiseleitung

Reisepreis: e353,00
EZ-Zuschlag: e 80,00

6 Tage Blumenriviera 
Termine: 20.04.–25.04.2010, 09.10.–14.10.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 5 x Über-
nachtung im guten 3-Sterne-Hotel VILLA IGEA in Diano Marina
· Alle Zimmer mit Bad oder DU/WC · 5 x Frühstücksbuffet · 5 x
Abendessen im Hotel · Ausflug nach San Remo · Ausflug nach
Nizza und Grasse · Ganztagesausflug Côte d’Azur

Reisepreis: e359,00
EZ-Zuschlag: e 70,00

5 Tage Südtirol – Frühlingsfest 
der Kastelruther Spatzen 
Termin: 21.04. –25.04.2010
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus · 4 x
Übernachtung mit Frühstücksbuffet im guten 3-Sterne-
Hotel im Raum Pustertal · Alle Zimmer mit DU/WC,
Telefon und TV · Begrüßungstrunk · 3 x Abendessen mit
Salatbuffet · 1 x Bratwurst mit Kartoffelsalat beim Konzert · Eintritt zum Frühlingskonzert
der „Kastelruther Spatzen“ und „Die Ladiner“ · 2 Tage Reiseleitung

Reisepreis: e338,00
EZ-Zuschlag: e 48,00

• Kaminholz 
• Brennholz
• Holz-Pellets
• Rindenbriketts

BRENNHOLZ-ZENTRUM SIEGERLAND
Stephan Humpl

Industriegebiet Ferndorftal
Johannespfad 42 · 57223 Kreuztal-Kredenbach

Telefon 0 27 32/76 28 77 · info@brennholz-zentrum.de

P R O B I E RW O C H E N !
Kammertrockenes Buchenholz
in Top-Qualität
Sack à 26 dm3 4.99 ee 4.49

e

Schüttraummeter ab 65 e
Angebot gültig solange Vorrat reicht!

PROBIER-
PREIS:

www.brennholz-zentrum.de
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Apotheken: 
Bad Berleburg, Erndtebrück und Feudingen:
8.30–8.30 Uhr: Kur-Apotheke, Poststraße 15, Bad Berleburg;
18.00–19.00 Uhr: Forum-Apotheke, Marktplatz 4, Erndtebrück
Bad Laasphe:
9.00–9.00 Uhr: Lahn-Apotheke, Schulstraße 3, Biedenkopf;
10.00–12.00: Hof-Apothke, Königstraße 48, Bad Laasphe

Ärzte:
Bad Berleburg · Tel. (0 27 51) 1 92 92
Bad Laasphe: Herr Leyener, Tel. (0 27 54) 88 00
Erndtebrück: Dr. Hofius, Tel. (0 27 53) 44 33
Kinderärztlicher Notfalldienst · Tel. (02 71) 2 34 56 78

Zahnärzte: 
Sprechstunden: Sonntag 10–12 Uhr u. 17–19 Uhr,
Sonntag 10.30–11.30 Uhr nur Wittgenstein

Dr. Harald Genzel, Siegener Straße 22, 57339 Erndtebrück,
Tel. (0 27 53) 35 55

Hebammen-Notruf
rund um die Uhr erreichbar unter Tel. (01 51) 15 63 19 62

Notruf 110 · Feuerwehr 112

Handel & Gewerbe

Nähe zum Kunden
Das Sanitätshaus Kienzle eröffnet Filiale
Bad Laasphe. Nach und nach
kommt immer mehr Leben ins
Ludwig-Koch-Center in Bad
Laasphe: Am Montag eröffnete
dort die Filiale des Berleburger
Sanitätshauses Kienzle. „Es ist
die erste überhaupt“, sagte Ge-
schäftsführer Hubert Kienzle
durchaus mit Stolz. „Wir sind
sehr froh, dass wir in das neue
Ludwig-Koch-Center einziehen
konnten.“ Damit will das Sani-
tätshaus Kienzle seinen Kunden
aus der Lahnstadt, aus dem
Oberen Lahntal und aus dem
angrenzenden Hessen entgegen
kommen. „Wir wollen die Wege
so kurz wie möglich halten“, so
Hubert Kienzle weiter.

Die Filiale im
Ludwig-Koch-Center sei dank
der Nachbarschaft und der zahl-
reichen Parkplätze „ein idealer
Standort für uns“, erklärte Hu-
bert Kienzle. Ein weiterer Vor-
teil sei auch der ebenerdige Zu-
gang. In der Bad Laaspher Filia-
le erhalten Kunden ausschließ-
lich Beratung von qualifiziertem
Fachpersonal. Dafür ist das Sa-
nitätshaus Kienzle, übrigens be-

reits seit 22 Jahren in Bad
Berleburg ansässig, in Wittgen-
stein bekannt. Das Sortiment in
der Filiale umfasst alle Produk-
te, „die das klassische Sanitäts-
haus anbietet“, betonte Hubert
Kienzle. Dazu gehören natürlich
Wäsche, Mieder und Bademo-
de. Besonderen Wert legt Hu-
bert Kienzle darauf, dass im Sa-
nitätshaus auch Größen bis
Cup-H erhältlich sind und dass
auch Änderungen sowie Anpas-
sungen vorgenommen werden.

Zum Angebot gehören auch
Artikel für die Fußpflege, In-
kontinenzartikel, Bandagen zum
Beispiel für Rücken, Sprungge-
lenke und Knie. Hinzu kommen
medizin-technische Geräte wie
Blutdruckmesser und rehatech-
nische Produkte wie Rollatoren
und Rollstühle. Exklusiv sind
im Sanitätshaus Kienzle außer-
dem Kompressionsstrümpfe, die
von dem Designer Wolfgang
Joop entworfen wurden, erhält-
lich. Die Filiale in Bad Laasphe
hat montags bis freitags von 10
bis 18 Uhr sowie samstags von
10 bis 13 Uhr geöffnet. bw

Über die Eröffnung der Filiale des Sanitätshauses Kienzle in Bad
Laasphe freuten sich in dieser Woche Hubert Kienzle, Hilde Kunze,
Claudia Schwarz und Hildegard Knebel (hinten v. l.). Foto: bw

Das Kundenvolumen wächst
Sparkasse Wittgenstein zog für 2009 eine sehr gute Bilanz

Bad Berleburg. Die Sparkasse
Wittgenstein blickte dieser Ta-
ge auf der Bilanzpressekonferenz
auf ein mehr als erfolgreiches
Geschäftsjahr 2009 zurück. Das
Kundengesamtvolumen – also
die Summe aller Kredite, Einla-
gen und Wertpapiere im Kun-
dengeschäft – konnte auf über
1,32 Mrd. Euro ausgebaut wer-
den. Mit 16 Geschäftsstellen
und 260 Mitarbeitern bietet die
Sparkasse das dichteste Filial-
netz im Altkreis. Mit dem
Immobilien-Center und dem
Vermögensmanagement stehen
noch zwei weitere Angebote
mit der gebündelten Kompetenz
für die Vermögensanlage und
den Bedarf rund um die Immo-
bilien bereit. Ein „Mobil für
Sie“-Service und flexible Bera-
tungszeiten auch außerhalb der
Öffnungszeiten runden das Ge-
samtangebot ab.

„Wir führen den nochmali-
gen Anstieg der Girokonten auf
33 513 sowie das Wachstum des
Kundengeschäftsvolumens auf
unsere kundenorientierte Ge-
schäftsphilosophie zurück: gut
erreichbare Geschäftsstellen,
persönliche Ansprechpartner
für jeden einzelnen Kunden, gu-
te Produkte und faire Preise“,
fasste Sparkassen-Direktor Axel
Theuer das Erfolgskonzept des
Geldinstituts zusammen. Insge-

samt haben die Kunden „ihrer“
Sparkasse Wittgenstein Einla-
gen in Höhe von 584,1 Mio.
Euro anvertraut. Damit ist diese
Bilanzposition erneut um fast
zwei Prozent gewachsen. Beson-
ders gefragt waren im vergange-
nen Jahr Spareinlagen, deren
Bestand um 32,9 Mio. Euro zu-
genommen hat. „Die Mehrzahl
unserer Kunden favorisieren
Anlageformen, die ebenso si-
cher wie flexibel sind. Mit einer
saldenabhängigen Verzinsung
und Produkten mit mehrjähri-
ger Zinsgarantie bei zwischen-
zeitlichen Verfügungsmöglich-
keiten kommen wir diesem
Trend genau entgegen“, erläu-
terte Vorstandsmitglied Chris-
toph Helmschrott.

Auch die täglich fälligen
Sichteinlagen sind mit einem
Plus von 70,3 Mio. Euro stark
gewachsen. Nach wie vor unter-
halten Kunden hohe Guthaben
auf den Geschäfts- und Privat-
girokonten. Besonders erfolg-
reich ist das Fair-Zins-Konto.
Rund 40 Mio. Euro wurden zum
31. Dezember 2009 auf diesem
Tagesgeldkonto als Liquiditäts-
reserve geparkt. Ab sofort bietet
die Sparkasse dieses Produkt
auch Geschäfts- und Firmen-
kunden an. „Unserer Verant-
wortung als größter Finanzie-
rungspartner im Altkreis sind

wir auch im Jahr 2009 mit fast
94 Mio. Euro neuen Darlehens-
zusagen nachgekommen“, be-
richtet der Vorstandsvorsitzende
Axel Theuer. „Wir erfüllen
jeden vertretbaren Kredit-
wunsch und leisten damit einen
unverzichtbaren Beitrag zur
Stabilisierung der heimischen
Wirtschaft, und dadurch natür-
lich auch zur Sicherung und
Schaffung von Arbeitsplätzen.
Dabei verfügen wir über ausrei-
chende Linien und Freiräume,
um auch im Jahr 2010 unsere
Marktposition als der zuverlässi-
ge Partner der heimischen
Wirtschaft auszubauen.“

577 Mio. Euro beträgt das
Kreditvolumen. Während die
Konsumentendarlehen um 1,8
Mio. Euro auf 24,5 Mio. Euro
gestiegen sind, fehlten 2009 im
Bereich der Wohnungsbaufi-
nanzierungen die Impulse. Der
Trend ging vielmehr zum Er-
werb von Gebrauchtimmobi-
lien. So sind im Jahr 2009
Immobilien im Wert von über 4
Mio. Euro vermittelt worden,
das sind 0,5 Mio. Euro mehr als
im Vorjahr. „Aufgrund des ins-
gesamt noch niedrigen Zinsni-
veaus und einer großen Aus-
wahl an Gebrauchtimmobilien
ist die Ausgangssituation für po-
tenzielle Käufer günstig“, erklär-
te Christoph Helmschrott.

Piloten genossen Schneeflug
Schameder. Im Winter durften
die Piloten des Flugsportvereins
Schameder wieder das Fliegen
über Schnee genießen. Bei eisi-
gem Wetter ging es mit dem
doppelsitzigen Schulungsflug-
zeug nach dem gründlichen und
gewissenhaften Check regelmä-
ßig an den verschneiten Start.
Nach einem Testflug des Motor-
flugzeugs stand meistens auch

fest, dass der Schnee Flüge zu-
lassen würde, sodass daraufhin
das Schleppseil im Segelflug-
zeug eingeklingt wurde. Der
Neid auf die Heizung des moto-
risierten Schleppflugzeugs ver-
ging spätestens, als die Segel-
flieger völlig lautlos über Witt-
genstein die weiße Pracht ge-
nießen und erleben konnten.
Nach diesen fliegerischen Ge-

nusserlebnissen ging es wieder
in die Werkstatt, um die War-
tung aller Flugzeuge bis zum
Saisonbeginn im Frühjahr er-
folgreich zu beenden. Denn nun
erwarten die Mitglieder des
FSV bereits sehnsüchtig den
anstehenden Osterlehrgang in
den Ferien. Informationen dazu
gibt es unter www.flugsportver-
ein-schameder.de
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